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Europa-Mayer informiert: Erneute Senkung der Roaming-Gebühren seit dem 
1.7.2013 
 
Der Vechtaer Europaabgeordnete Prof. Dr. Hans-Peter Mayer teilt mit, dass nach den 
bereits erfolgten Begrenzungen der Roaming-Gebühren in der EU seit dem ersten Juli 
erneut niedrigere Preisobergrenzen in Kraft getreten sind. So kosten beispielsweise 
abgehende Anrufe nur noch maximal 24, statt bisher 29 Cent pro Minute und Daten 
45, statt 70 Cent pro Megabyte. Besonders der Bereich des Datenroamings ist seit 
Beginn der Roaming-Regulierung 2007 deutlich um 630% gewachsen. In diesem 
Zeitraum entstanden durch die EU-Regulierung für den Endkunden 
Kosteneinsparungen von über 80 Prozent. 
Mayer erklärt: "Wir haben in der EU einen Binnenmarkt. Dies bedeutet, dass es 
keinerlei Beeinträchtigungen im freien Waren- und Dienstleistungsverkehr geben soll. 
Dazu zählt selbstverständlich auch, dass man überall in der EU ohne Roaming-Tarife 
telefonieren und surfen kann, wie wenn man sich innerhalb eines Mitgliedstaats 
bewegt." 
Die für die digitale Agenda zuständige EU-Kommissarin Neelie Kroes hat jüngst 
angekündigt, dass die Roaming-Gebühren in der EU langfristig komplett wegfallen 
sollen. Zunächst werden sie jedoch weiter schrittweise gesenkt. So werden abgehende 
Anrufe ab dem 1. Juli 2014 nur noch maximal 19 Cent pro Minute und Daten 20 Cent 
pro Megabyte kosten. Manche Telekommunikationsunternehmen entwickeln 
allerdings schon heute EU-weit einheitliche Tarife, um der Regulierung 
zuvorzukommen. 
 "Die wegfallenden Roaming-Gebühren sind für viele Europäerinnen und Europäer im 
EU-Ausland ein sichtbares Zeichen dafür, dass sie sich innerhalb eines immer weiter 
zusammenwachsenden Markts bewegen und dass davon nicht nur Unternehmen, 
sondern auch alle privaten Nutzerinnen und Nutzer  profitieren", freut sich Mayer. 
Die neuen Roaming-Obergrenzen gelten selbstverständlich auch in Kroatien. Das 
beliebte Urlaubsland ist seit dem 1. Juli 2013 Mitglied der Europäischen Union. 


